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Vorgehensweise bei der Projektevaluation
Die Evaluation des Gesamtprojektes „Enneagramm in der sozialen Arbeit“ fand in der Zeit von Januar bis April 2008 statt. Dabei konnten wir auf Erfahrungen eines Projektes des Deutschen Vereins für öffentliche und private Fürsorge mit der Abteilung Jugend und Familie des Landkreises Harburg zurückgreifen, deren Projektbericht uns  zahlreiche Anhaltspunkte für die Auswertung unseres Projektes gab. (Siehe Projektbericht „Anwendung enneagrammatischer Sichtweisen in der sozialen Arbeit“, herausgegeben vom Landkreis Harburg, www.lkharburg.de ) 
Für die Evaluation  konnte die Projektsteuerungsgruppe Frau Dr. Zellhuber, Fachbereichsleiterin Forschung in der KJF-Akademie für Entwicklung – Forschung – Bildung gewinnen, die wichtige Hinweise zur Auswertung gab, Befragungen selber durchführte und die Auswertung der Befragungen unterstützte.
Die Evaluation selber stützte  sich auf:

- Befragung der Projektgruppenteilnehmer mit Hilfe eines Fragebogens 


- Leitfragenorientierte Interviews mit den Projektdarstellern des Dialogtages 

Die Aussagen der beantworteten Fragebögen und die Aussagen aus den Interviews wurden von Frau Dr. Zellhuber auf  fünf Themen hin geordnet:


- Veränderungen für  die eigene Person


- Veränderungen in Bezug auf fachliche Sicht- und Verfahrensweisen


- Einschätzung der Anwendungsmöglichkeiten


- Erlebte Schwierigkeiten bei der Umsetzung


- Voraussetzungen für die Implementierung des Ennegramm-Ansatzes in die soziale


  Arbeit.

Sämtliche Antworten aus den Fragebögen und den Interviews wurden mit Hilfe der 

fünf Ebenen zur Differenzierung von Hilfeprozessen nach Wilfried Reifarth qualitativ von der Projektsteuerungsgruppe ausgewertet. Daraus ließen sich zu den fünf Themenschwerpunkten jeweils Kernaussagen aus den einzelnen Antworten bilden.

Aus den Kernaussagen zog die Projektsteuerungsgruppe ein Fazit und formulierte Empfehlungen für die weitere Arbeit mit dem Enneagramm in der KJF, die dem Vorsitzenden des Vorstandes der KJF Augsburg e. V. vorgestellt wurden.
Die wesentlichen Dokumente dieses Prozesses sind nachfolgend einsehbar.
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